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Kleiner Mount Everest 
bestiegen!

Es lohnt sich, einen Blick auf die Homepage der
Schule zu werfen. Hier kann man sich auf den neusten
Stand bringen, was die Schultermine betrifft, T-Shirts
bestellen (über den Förderverein) und überhaupt
Mitglied im Förderverein werden. Wir freuen uns
über eine höhere Mitgliedschaftsquote, vor allem in
den Anfangsklassen!!!
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Der kleine Mount Everest

Der Hügel der keinen Namen hat
Die Martinus Schule hat einen neuen Hügel anbauen lassen.
Auf dem Hügel kann man super spielen, aber die Schule hat
noch keinen Namen für den wunderhübschen Hügel. Wer eine
Idee hat, wie der Hügel heißen kann, darf sich melden. Dieser
Hügel ist sehr groß und es gibt viele Klettermöglichkeiten. Man
kann auch durch eine Röhre krabbeln, auf Holzstämmen
balancieren und einen tollen Ausritt zum Hügel machen.

Man könnte ihn „Wunderhügel“ nennen oder
„Martinusspaßhügel“ oder „Fantasiahügel“ oder am besten
„Wunderhafter Martinusspaßhügel“. Aber das ist viel zu lang,
oder? Es macht wirklich Mega-Spaß auf ihm zu spielen und
egal was man spielt! Leni, 4c

Ausgabe 40Jan 2020

Am 7.12.2019 wurde der Hügel fertig. Die Klasse war total
aufgeregt als aus dem Lautsprecher Frau Weddeling-Wolff
sagte: „In der vierten Stunde kommen bitte alle Klassen zur
Freigabe des Hügels auf den Schulhof.“

In der vierten Stunde sind dann alle Klassen auf dem Schulhof
gekommen. Auf dem Hügel standen Frau Weddeling-Wolff,
Frau Gröters und ein kleiner Baum, der in einem Topf stand und
mit Kugeln geschmückt war. Alle Kinder der Schule sollten
dann einen Kreis um den Hügel bilden und wir waren so viele
Schüler, dass wir sogar zwei Kreise um den Hügel schafften.

Frau Weddeling-Wolff und Frau Gröters hielten einen
interessanten Vortrag. Eine Dame kam auf den Hügel. Die Frau

war die Architektin, die den Hügel entworfen und den Platz
ausgesucht hatte. Wir applaudierten und unsere Schulleitung
bedankte sich. Danach folgte auch ein großes Lob an die Eltern
und Kinder, die mitgeholfen hatten.

Nun durfte jede Stufe hintereinander auf den Hügel. Frau
Weddeling-Wolff sagte bei den vierten Klassen: „Die vierte
Stufe ist doch viel zu alt für den Hügel.“ „Nein!“, schrien die
4a, 4b und 4c und liefen auf den Berg. „So, das war es. Viel
Spaß beim Spielen und ihr könnt nun in eure Klassen gehen.“

Die Eröffnung des Hügels war sehr schön.

Lucas, Rachel & Amelie, 4c

Klassenkochen in WBM-Küche
Im November waren wir kochen. Wie sind mit dem Bus und
den Eltern zum Kochen gefahren. Wir haben erst besprochen,
wie man Strom sparen kann. Dann haben wir angefangen. Wir
haben Kartoffelsuppe, Kartoffelpizza, Kartoffelpüree,
Kartoffelauflauf und Kartoffelkuchen gekocht. Dann haben wir
noch Rohkost, Apfelsaft mit Stückchen und Dip zubereitet. Nun
haben wir gegessen. Dann hat die Frau uns noch Rezepte
gegeben. Später sind wir wieder zurückgefahren. Marie, 4c

Sommerferien in der OGS

Während der Sommerferienbetreuung in der OGS haben unsere
fleißigen Umweltdetektive nicht nur die Umwelt erforscht,
sondern ganz schnell festgestellt, wieviel Müll gedankenlos auf
dem Schulhof, auf den Wanderwegen und in Wald und Feld
entsorgt wurde.

Sofort haben die Kinder sich mit Bollerwagen, Müllsäcken und
Müllzangen auf den Weg gemacht und in drei Tagen mehr als
vier große Müllsäcke mit Unrat gefüllt.

Es war ein gutes Gefühl, wenigsten ein bisschen für die
Umwelt getan zu haben. Rita Kasten, OGS/Seeteufel

Streit? Streitschlichter!
Hallo, liebe Erwachsene und Kinder der Martinus Schule,

wir sind die Streitschlichter und haben orangene Westen an. Wir sind

ausgebildete Streitschlichter. Wofür wir da sind, fragt Ihr euch

vielleicht? Wir und die anderen sind dafür da, Streite zu schlichten.

Eine Bitte an Euch: Nehmt uns ernst! Wir hatten eine sehr lange

Ausbildung und wissen jetzt, wie man Streite schlichtet. Wenn Ihr ein

Problem habt könnt Ihr zu uns kommen – wir helfen Euch dann

gerne. Unser Hilfsmittel ist der Erzählstein, bitte werft ihn nicht weg!

Wenn Ihr auch zu guten Streitschlichtern werden wollt, dann meldet

Euch bei der AG an.

Viele Grüße, Eure Streitschlichter

Johanna & Mats, 3a

Fantasiegeschichten
Im 4. Schuljahr fingen wir im Herbst an, Fantasiegeschichten
zu schreiben. Manche Geschichten wurden lang, andere
wiederum kurz. Spannend waren sie aber alle. Frau Zucher war
von unseren Geschichten und unseren fantasiereichen Ideen so
begeistert, dass jeder anschließend eine dieser Geschichten über
die Herbstferien abtippte. Sie möchte daraus ein
Fantasiegeschichtenbuch machen. Aber es ist noch eine
Überraschung, die wir später bekommen. Zu dem Thema
schrieben wir auch eine Arbeit.

Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien fand in der ganzen
Schule eine Vorlesestunde statt. Vier Kinder aus der 4a lasen
ihre besten Fantasiegeschichten Kindern aus den anderen
Klassen vor. Es wurde vorgelesen: Der böse Baum, Toto lernt
Trompeten, Der Schuh des Zauberers und der Zauberbaum. Es
war aufregend und hat Spaß gemacht und wir glauben, dass es
den anderen Kindern gut gefallen hat.

Seid ihr neugierig geworden? Die Geschichten findet ihr auf der
Homepage der Schule. Anna & Marlene, 4a

Adventskalender mal anders
Letztes Jahr wurde der Adventskalender der Klasse 4a anders
gestaltet. Es gab kein Geschenk für ein bestimmtes Kind,
sondern etwas für alle. Jedes Kind hat sich eine Aktion
überlegt, vorbereitet und vorgestellt. Zum Beispiel wurden
selbstgebackene Weihnachtsplätzchen mitgebracht, es wurde
ein Zaubertrick vorgeführt, eine Weihnachtsgeschichte
vorgelesen, ein Plakat vorgestellt und vieles mehr. Unsere
Lehrerin bestimmte die Reihenfolge der Aktionen und füllte
den Adventskalender mit den Namen der Kinder.

Es hat uns viel Spaß gemacht alles vorzubereiten und
vorzustellen. Aber es war auch schön sich jeden Tag
überraschen zu lassen. Elisa & Sina, 4a

http://www.martinus-schule-mb.de



Herzlichen Dank an die Elterngruppe “Magic
Moments“, die ihren Weihnachtsmarkterlös
gespendet haben!
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Breite Unterstützung: 
Spende der „Kleene Strömper“ 

Besuch im Planetarium
Am 15.1.2020 war für die 4c, 4b, 4a Planetarium geplant. Alle
haben sich gefreut und dann fiel es einfach aus, weil es defekt
war. Manche sind ausgerastet, weil sie keine E-Mail bekommen
hatten. Alle hatten einen Rucksack dabei und haben dann zur
Aufmunterung einen Film geguckt, da kein richtiger Unterricht
stattfinden konnte. Der Film hieß „Findet Dorie“ – er war
lustig. Wir fahren nun am 10.2. ins Planetarium. Tristan, 4c

Der neue Hügel ist auf dem Schulhof. Er ist cool
und ich und alle anderen würden uns bedanken.
Es war natürlich viel Arbeit, das kann ich
verstehen. Es hat lange gedauert aber es hat
geklappt. Ein großes Dankeschön an die Eltern,
Lehrer und Lehrerinnen. Tristan, 4c

Bücherei neu gestaltet

Zum 21. Strümper Weihnachtsmarkt, am 1. Advents-
wochenende des letzten Jahres, wurde den Vorsitzenden des
Fördervereins der Martinus Grundschule ein Spendencheck
über EUR 500,00 zur Unterstützung der Schulhofumgestaltung
überreicht.

Das Auf- und Abbauteam des Weihnachtsmarkts hatte in den
vergangenen zwei Jahren Spenden von Ausstellern des Marktes
erhalten, als Dankschön und Anerkennung für ihre
ehrenamtliche Tätigkeit. Das Team ist darüber sehr dankbar
gewesen und weiß dies zu schätzen, war sich aber auch einig,
dass ein Strümper Projekt gefunden werden soll, was es zu
unterstützen gilt.

Mit der Umgestaltung des Schulhofes, so denken wir, haben
wir ein Projekt gefunden, welches unseren Kindern im Dorf zu
Gute kommt. Diese werden es sein, die in 20 oder 30 Jahren das
Team ablösen und den Weihnachtsmarkt weiter fortsetzen.

Wir sind glücklich, dass zu der Spende der Kleenen Strömper
auf der Bühne auch zusätzlich noch die diesjährige Spende der
Aussteller hinzugekommen ist und freuen uns, ein Stück weit
die Umgestaltung des Schulhofes mit unterstützen zu können.

Rebekka Möller

Heimat fördern: Kleene Strömper freuen sich über neue Mitglieder!

Er war noch sehr rutschig.
Es war sehr gefährlich aber
sehr cool darauf zu sein,
denn es gab viele Sachen
zum Klettern. Lukas, 4c

In den Jahren 2019/2020
haben wir den Schulhof
verschönert. Wir haben ein
Stelzenhaus gebaut. Neue
Bänke haben wir gebaut,
einen Naschgarten, ein
Klassenzimmer draußen,
enen Hügel und eine Tam-
penschaukel. Die Fußball-
spieler wollten einen Rasen
aber wir haben kein Geld
mehr. Leif, 4c

Unsere AGs
Jeden Mittwoch haben die dritten und vierten Klassen der 
Martinus Schule AGs. Jedes OGS-Kind wählt am Anfang des 
Schuljahres eine AG, die ihm gefällt. Jeder darf drei Wünsche 
äußern. Danach werden alle Kinder in eine AG eingeteilt. Nur 
wenn es keine Plätze mehr gibt, dann werden die Kinder beim 
zweiten oder dritten Wunsch eingeteilt. Es gibt viele AGs.
Zum Beispiel Yoga, Theater, Kochen, Lese-
detektive und vieles mehr.            Kalina, 4c

Die beste Klassenfahrt
Am Montag, den 02.09.2019 haben wir uns um 8:00 Uhr am
großen Parkplatz der Schule getroffen. Dort standen schon die
beiden Busse bereit, mit denen alle vierten Klassen zur
Jugendherberge Ratingen fahren sollten. Wir verabschiedeten
uns von unseren Eltern und stiegen in den Bus ein. Die Fahrt
dauerte ca. eine halbe Stunde.

In der Jugendherberge angekommen nahmen wir unser Gepäck
und stellten es vor den Eingang. Wir mussten eine Stunde
warten bis die Tür zur Herberge geöffnet wurde. So lange
haben wir schon mal das Gelände erkundet. Nachdem wir rein
durften und unsere Zimmer eingerichtet haben, sind wir in den
Gruppenraum gegangen und da haben uns unsere Lehrer das
Thema der Klassenfahrt verraten. Es lautete Robin Hood.

Zuerst haben wir Pfeil und Bogen schießen gelernt. Dann haben
wir einen Ausflug in den Wald gemacht und jede Klasse musste
einen Baumstammkreis bauen. Das sollten unsere Häuser sein.
Dann ging das Spiel los. Wir mussten durch Tauschen Geld für
die armen Dorfbewohner sammeln. Zum Schluss hatten wir
richtig viel Geld und konnten den Dorfbewohnern helfen. Dann
sind wir zurück zur Jugendherberge gegangen. Das nächste
Spiel fand im Dunkeln statt. Wir haben Gruppen gebildet und
mussten verschiedenen Geräuschen folgen, die die Lehrer mit
verschiedenen Gegenständen erzeugt haben. Eine Station war
sehr lustig, weil das Geräusch von einem grunzenden
Gummischwein gemacht wurde.

Am nächsten Tag hatten wir das Abschlussspiel. Wir mussten
Zettel sammeln und sie dann zusammenlegen. Dafür haben wir
wieder Gruppen gebildet. Zum Schluss haben die Puzzleteile
einen langen Text gebildet und so konnten wir Frau Jansen, die
als Lady Marian verkleidet war, finden. Laut Text wurde sie
nämlich entführt und in einem kleinen Wald gefangen gehalten.
Also sind wir Richtung des kleinen Wäldchens gelaufen. Dort
war sie wirklich an einen Baum gefesselt. Robin Hood, das war
eine Frau von der Jugendherberge, hat sie befreit und ihr einen
Heiratsantrag gemacht und sie hat ihn angenommen. Alle
Schüler mussten lachen.

Immer wenn es gerade kein Programm gab, haben wir in den
coolen Geheimgängen der Büsche auf dem Außengelände
gespielt. Dabei haben die Klassen mit Stöcken gegeneinander
gekämpft.

Am Mittwochmorgen mussten wir unsere Sachen packen und
nach dem Frühstück war es so weit – wir mussten abfahren.
Das war sehr, sehr, sehr traurig. Aber wir sind noch zum
Neandertalmuseum gefahren, wo wir erfahren haben, wie die
Menschen früher in der Steinzeit gelebt haben. Nach dem
Besuch des Museums mussten wir aber endgültig zurück zur
Schule. Dort haben unsere Eltern schon auf uns gewartet.

Das war die BESTE Klassenfahrt!!! Olivia & Luisa, 4a
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Ausbildung und wissen jetzt, wie man Streite schlichtet. Wenn Ihr ein

Problem habt könnt Ihr zu uns kommen – wir helfen Euch dann

gerne. Unser Hilfsmittel ist der Erzählstein, bitte werft ihn nicht weg!

Wenn Ihr auch zu guten Streitschlichtern werden wollt, dann meldet

Euch bei der AG an.

Viele Grüße, Eure Streitschlichter

Johanna & Mats, 3a

Fantasiegeschichten
Im 4. Schuljahr fingen wir im Herbst an, Fantasiegeschichten
zu schreiben. Manche Geschichten wurden lang, andere
wiederum kurz. Spannend waren sie aber alle. Frau Zucher war
von unseren Geschichten und unseren fantasiereichen Ideen so
begeistert, dass jeder anschließend eine dieser Geschichten über
die Herbstferien abtippte. Sie möchte daraus ein
Fantasiegeschichtenbuch machen. Aber es ist noch eine
Überraschung, die wir später bekommen. Zu dem Thema
schrieben wir auch eine Arbeit.

Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien fand in der ganzen
Schule eine Vorlesestunde statt. Vier Kinder aus der 4a lasen
ihre besten Fantasiegeschichten Kindern aus den anderen
Klassen vor. Es wurde vorgelesen: Der böse Baum, Toto lernt
Trompeten, Der Schuh des Zauberers und der Zauberbaum. Es
war aufregend und hat Spaß gemacht und wir glauben, dass es
den anderen Kindern gut gefallen hat.

Seid ihr neugierig geworden? Die Geschichten findet ihr auf der
Homepage der Schule. Anna & Marlene, 4a

Adventskalender mal anders
Letztes Jahr wurde der Adventskalender der Klasse 4a anders
gestaltet. Es gab kein Geschenk für ein bestimmtes Kind,
sondern etwas für alle. Jedes Kind hat sich eine Aktion
überlegt, vorbereitet und vorgestellt. Zum Beispiel wurden
selbstgebackene Weihnachtsplätzchen mitgebracht, es wurde
ein Zaubertrick vorgeführt, eine Weihnachtsgeschichte
vorgelesen, ein Plakat vorgestellt und vieles mehr. Unsere
Lehrerin bestimmte die Reihenfolge der Aktionen und füllte
den Adventskalender mit den Namen der Kinder.

Es hat uns viel Spaß gemacht alles vorzubereiten und
vorzustellen. Aber es war auch schön sich jeden Tag
überraschen zu lassen. Elisa & Sina, 4a
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